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Vögel kennen zu lernen sind. Daß der Begriff des Nutzens und Schadens nicht un­
bestreitbar begrenzt werden kann, giebt der Verfasser zu und erläutert dies an einzelnen 
Beispielen in der Vorrede, die in dieser Beziehung, allerdings auf-Kosten der Knapp­
heit, bei weitem allsgedehnter hätte sein können, um manchen Mißverständnissen vor­
zubeugen.

Die Tabelle umfaßt die bekannteren und allgemeiner vorkommenden Vögel, 130 
Stück, beginnt mit den Raubvögeln und endet m it dön Schwimmvögeln. Der Schaden, 
den die Vögel anrichten, ist in 13, der Nutzen in 4 Abtheilungen gebracht und in 
diese m it S org fa lt alles eingereiht, was irgendwie in Handbüchern zu finden ist oder 
was eigne Beobachtungen lieferten, so daß man sich leicht einen Ueberblick verschaffen 
kann, wenn man einen Vogel auf seine Bedeutung für den menschlichen Haushalt 
kennen lernen w ill.

Manchmal ist aber der Verfasser in der Schematisirung vielleicht etwas zu weit 
gegangen, so daß es leicht möglich ist, daß ein weniger kundiger Leser irregeführt 
wird, der z. B. unseren harmlosen Thurmfalken ganz gegen die Absicht des Verfassers 
für einen mehr schädlichen als nützlichen Vogel halten könnte, ebenso die kleinen 
Eulen. Weiterhin wiederholt sich dies auch bei den meisten Singvögeln, denen das 
Aufsuchen ihrer nothwendigen Nahrung als Schädlichkeit angerechnet werden müßte. 
So liest man nur 10 Vögel unter allen als durchaus unschädlich heraus, was der 
Verfasser sicher nicht beansprucht hat. E r hätte unbedingt noch mehr erläuternde Be­
merkungen liefern müssen, um diesen naheliegenden Mißverständnissen vorzubeugen, 
wodurch freilich der Umfang nnd der Preis sich hätten erhöhen müssen.

Trotz dieser Ausstellungen stehe ich nicht an, das Merkchen besonders fü r Volks­
schulen zu empfehlen, es wird in Verbindung mit unserem großen Vogelbilde Nutzen 
schaffen und die Kinder zweckmäßig belehren. Auch fü r ländliche Grundbesitzer und 
Verwaltungsbehörden, Gärtner und alle Naturfreunde, die sich einen Ueberblick über 
die Thätigkeit unserer Vogelwelt verschaffen wollen, ist die Anschaffung sehr zu em­
pfehlen. R udow .

A n z e i g e n .

Jahrgang 1880 u. 1881 der Monatsschrift sucht zu kaufen 
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